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Andacht  

Der Bischofsbrunnen und die Taufe 

Beim Erstellen des letzten Gemeindebriefs hat sich der Bischofsbrunnen, als 
Bild auf der Titelseite und als Lösungswort beim Kinderrätsel, in meinen Fokus 
geschoben. Von meinen Kindern habe ich beim Spazierengehen dann noch er-
fahren, dass die Eulen dort ihren Platz haben. Wenn man dann weiterdenkt, 
dann ist der Bischofsbrunnen für uns ja noch viel mehr. Er ist der Ort, an dem 
die ersten Gollhöfer und - wenn man den Erzählungen trauen darf - die ersten 
Christen im Gollachgau getauft wurden. Noch heute wird das Wasser für die 
Taufe aus dem Bischofsbrunnen geholt.  

Der Bischofsbrunnen hat also eine enge Ver-
bindung mit der Taufe, also dem Fest, bei dem 
wir in die christliche Gemeinde aufgenommen 
werden. Gott gibt uns die Zusage „Du gehörst 
du Christus dem Erlöser!“ und diese Zusage gilt 
ein Leben lang. Das ist ein tolles Versprechen, 
ich gehöre dazu, ich werde so angenommen 
wie ich bin und muss nicht dafür kämpfen. 

Manchmal vergessen wir Menschen das. Wir leben unseren Trott. Wir sind un-
glücklich mit unserem Drumherum. Der Alltag mit seinen Belastungen setzt 
seinen grauen Mantel auf diese Zusage. Das macht das Leben schwer. 

Wir feiern im Frühjahr Ostern. Bei den Urchristen 
war das Osterfest ein Fest, an dem viele Menschen 
getauft wurden. Die Taufe und Gottes Versprechen 
sind auch heute an Ostern präsent. Verbunden mit 
der Tatsache, dass Christus mit seiner Auferstehung 
den Tod überwunden hat, ist Gottes Zusage, dass ich 
dazugehöre, noch viel wertiger. 

Wir feiern im Mai die Konfirmation von Pia, Livia, 
Lukas und Jakob. Diese 4 jungen Menschen bekräfti-
gen vor Gott und der Gemeinde, dass sie Gottes Ver-
sprechen annehmen und darauf in ihrem Leben bau-
en wollen. Das ist ein richtig schöner Grund zum Feiern.  

Bild: Elise Memhardt 
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Andacht 

 Wir haben die gleiche Zusage in der Taufe von Gott bekommen und wir dürfen 
uns daran erinnern und darauf in unserem Leben bauen. Wir müssen uns nur 
selbst daran erinnern. Dabei helfen können uns die Gottesdienste, z.B. an Os-
tern oder an der Konfirmation, aber es kann auch ein Spaziergang vorbei am 
Bischofsbrunnen sein, der uns an unsere Taufe erinnert.  

          Text und Bild: Ludwig Memhardt 

Segen 

„Wenn ich weiß, dass ich gesegnet bin, 
dann lebe ich mein Leben entspannter.“ 
Diese Worte sagte mal eine Freundin zu 
mir. Und ich denke, sie hat Recht. Mir 
persönlich geht es ähnlich. Das Wissen, 
gesegnet zu sein, verändert etwas in meinem Leben. Den Segen Gottes emp-
fangen wir am Schluss jedes Gottesdienstes. Und auch zu allen Kasualien ge-
hört der Segen fest dazu: der Trausegen, der Konfirmationssegen, der Valetse-
gen bei der Bestattung und auch der Taufsegen.  

Aber Segen muss sich nicht auf diese klassischen Anlässe beschränken. Denn 
das Schöne am Segen ist, dass wir jederzeit um ihn bitten dürfen, wenn wir ihn 
gerade benötigen. Und das kann in ganz unterschiedlichen Lebenssituationen 
der Fall sein.  

Segen meint das Vertrauen darauf, dass eine Sache gut wird. Im Segen ist die 
Botschaft und das Bewusstsein enthalten, dass Gott, unser Vater, es gut mit 
uns meint. Segen ist verbunden mit dem Vertrauen darauf, dass wir mit einer 
Sache nicht alleine sind.  

Sich für einen bestimmten Anlass oder in einer Lebenssituation segnen zu las-
sen heißt, dass wir Dinge in unserem Leben bewusst tun. Segen in diesem Sin-
ne meint, dass wir wichtige Schritte oder große Veränderungen im Leben nicht 
im Vorbeigehen erledigen, sondern, dass wir sie ganz bewusst tun im Vertrauen 
darauf, dass Gott diese Schritte der Veränderung mitgeht.  

Gesegnet ist der Mensch, 
der sich auf den Herrn verlässt.  

(Jeremia 17,7) 

Segen 
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Segen 

Unser Lebensweg geht nicht 
immer nur geradeaus, sondern 
da sind Kurven und Umwege, 
Unterbrechungen und Neuan-
fänge. Ich möchte Sie einla-
den, mich gerne um einen per-
sönlichen Segen zu bitten. 
Dieser Segen kann ganz unter-
schiedlich aussehen. Denn ei-
ne persönliche Segnung ist 
nicht nur bei den typischen 
kirchlichen Kasualien  mög-
lich, sondern eigentlich immer 
und er kann ganz individuell 
gestaltet werden. Vielleicht ist 
es manchmal einfach nur das 
Bedürfnis direkt im Anschluss 
an einen Gottesdienst an der 
Kirchentür: „Ich bräuchte jetzt 
mal einen Segen, der mir zu-
gesprochen wird.“  

Aber gerne halte ich auch eine kleine Segensfeier anlässlich einer Einschulung,  
bei einem Umzug, einem Jubiläum, beim Beginn einer Ausbildung oder einem 
Studium, bei der Fertigstellung eines Hauses. Aber auch bei der Übernahme 
von neuen Aufgaben, bei Abschieden oder auch am Ende eines Zeitabschnitts 
ist eine persönliche Segnung möglich.  

Beispielsweise wird es zum Ende des Kitajahres einen Dankgottesdienst mit 
persönlicher Segnung für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kir-
chengemeinde und der Kita geben. Aber diese Segensfeiern können nicht nur 
in der Kirche stattfinden, sondern sind auch bei Ihnen zu Hause oder bei Ihnen 
im Garten möglich. Denn der Segen Gottes kann überall empfangen werden. 
Deswegen: Kommen Sie einfach auf mich zu und lassen sich segnen! 

         Text: Frederik Heid 
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Aktuelles zum Abendmahl 

Abendmahl in Gollhofen – Eine neue Form 

Das Abendmahl ist neben der Taufe eines 
unserer beiden Sakramente in der evangeli-
schen Kirche. Da wir in Gollhofen nicht so 
häufig Abendmahl feiern, ist es jedes Mal 
etwas Besonderes. Aus diesem Grund ist es 
wichtig, dass sich alle Gemeindemitglieder 
willkommen und eingeladen fühlen.  

Jedoch sind die Bedürfnisse und Vorlieben, die den Vollzug des Abendmahls 
betreffen sehr unterschiedlich. Dem einen ist der Gemeinschaftskelch wichtig, 
andere feiern lieber mit Einzelkelchen. Für einige Gemeindemitglieder muss das 
Abendmahl mit Wein gefeiert werden, andere fühlen sich mit Saft wohler. Da 
sich - vor allem durch die Corona-Pandemie – die Ansichten bezüglich des Ge-
meinschaftskelches bei einigen Gemeindemitgliedern verändert haben, wird 
das Abendmahl zukünftig in Gollhofen in folgender Form gefeiert:  

Wir feiern das Abendmahl – neben der Hostie - mit weißem Wein im Gemein-
schaftskelch und rotem Traubensaft in Einzelkelchen, damit es zu keiner Ver-
wechslung kommt. Wer aus dem Gemeinschaftskelch trinken möchte, stellt 
sich wie gewohnt in den Kreis im Altarraum. Wer einen Einzelkelch möchte, 
nimmt sich diesen vom Taufstein und stellt sich ebenfalls in den Abendmahls-
kreis. Nach dem Empfang des Leibes Christi, geht der jeweilige Liturg von Per-
son zu Person und diese darf entweder aus dem Gemeinschaftskelch trinken 
oder bekommt in den Einzelkelch das Blut Christi gegossen. Nach dem Abend-
mahl werden die Einzelkelche auf kleinen Tischen abgestellt. Wir hoffen, dass 
wir nun eine für alle angenehme Form des Abendmahls gefunden haben.  

Ein Hinweis noch: Da es auch Menschen bei uns in der Gemeinde gibt, denen 
die Teilnahme im Abendmahlskreis nur schwer möglich ist (v.a. ältere Perso-
nen), bitten wir darum, in den Abendmahlsgottesdiensten die ersten Reihen für 
diese Personen freizuhalten. Dadurch können diese Gemeindemitglieder sitzend 
in der Kirchenbank das Abendmahl empfangen bevor der Abendmahlskreis ge-
bildet wird. Vielen Dank für Ihr und euer Verständnis.  

                     Text: Frederik Heid 
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 Besondere Gottesdienste 

Gedenken an die Zerstörung Gollhofens am 6. April 1945 

Liebe Gemeindebürger, 

am Sonntag, 07. April 2024 feiern wir um 10:15 einen Gottesdienst mit Pfarrer 
i. R. Gerhard Schick. Thema dieses Gottesdienstes ist die bewegende Geschich-
te und die eindrucksvolle Botschaft der „Madonna von Stalingrad“. 

Auf Bitte einer Ankündigung 
schreibt Pfarrer Gerhard 
Schick: 

"Am 2. Februar 1943, also vor 
81 Jahren, endete mit der Ver-
nichtung der 6. deutschen Ar-
mee in Stalingrad eine der 
schlimmsten und grausamsten 
Völkerschlachten der Ge-
schichte. Mitten drin in "der 
Hölle von Stalingrad" betreute 
der Militärpfarrer und Arzt Dr. 
Kurt Reuber seine Kameraden. 
Für den Gottesdienst am Heili-
gen Abend 1942 in seiner 
Lehmhöhle, hatte er auf der 
Rückseite einer russischen 
Landkarte ein Bild gemalt, das 
dann als die "Madonna von 
Stalingrad" in die Geschichte 
einging. 

Stimmen zu diesem Gottesdienst 

Meine Name ist Ulrike Werner. Ich bin im 
Team des evangelischen Seniorenkreises in 
Uffenheim. Im November letzten Jahres, war 
Herr Pfarrer i. R. Schick bei uns zu Gast, um 
die Andacht an diesem Nachmittag bei uns zu 
halten. Sein Thema war „Die Madonna von 
Stalingrad". Der Truppenarzt Kurt Reuber war 
Theologe und Mediziner und seit 1939 an der 
Ostfront. 

Herr Schick schilderte uns in seiner ausführli-
chen und eindringlichen Art wie Kurt Reuber 
1942 eine Madonna auf die Rückseite einer 
Landkarte mit Kohle gezeichnet hat und so im 
eisigen Stalingrad trotz allem den Soldaten ein 
Weihnachtsfest bescherte. 

Herr Schick hat uns durch seine empathische 
Art und Erzählweise dieses geschichtliche Er-
eignis näher gebracht und wir waren alle sehr 
ergriffen und betroffen. 

Osternacht 

Die evangelische Landjugend Gollhofen lädt die Gemeinde ganz herz-
lich zur Osternacht ein. Gemeinsam mit Prädikant Breiter wird um 
5:00 Uhr der Gottesdienst mit Abendmahl gefeiert.  
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Konfirmation 2024 

Text: Harald Trabert 

Besondere Gottesdienste 

Drei Gollhöfer und ein Pfahlenheimer feiern Konfirmation 

Es ist wieder soweit. 2 
Jahre Präparanden- und 
Konfirmandenzeit gehen 
zu Ende und wir feiern 
gemeinsam Konfirmati-
on. Herzliche Einladung 
an alle, unsere 4 Konfir-
mandinnen und Konfir-
manden Pia Sturm, Livia 
Wolfsgruber, Lukas Witt-
mann und den Pfahlen-
heimer Jakob Ballmann 
an diesem wichtigen Tag 
ihres Lebens zu begleiten. Starten werden wir in dieses Konfirmationswochen-
ende mit einem Beichtgottesdienst am 03.05 um 18:00 in Pfahlenheim, bevor 
wir dann am 05.05 um 9:30 in Gollhofen die Konfi-Zeit mit einem Festgottes-
dienst mit Abendmahl abschließen.  

Herzliche Einladung!           

             Text: Frederik Heid, Bild: Ludwig Memhardt 

Dr. Kurt Reuber verstarb in der russischen Gefangenschaft an Fleckfieber. Aber 
sein Gemälde wurde von einem schwer verletzten Offizier mit dem letzten 
Flugzeug, das noch aus dem Kessel von Stalingrad herauskam, nach Deutsch-
land gebracht.“ 

Im Laufe des Gottesdienstes wird an die Zerstörung Gollhofens am 06. April 
1945 gedacht. Dieser Gedenktag wiederholt sich nun bereits zum 79. Male. 

Im kommenden Jahr fällt der 80. Gedenktag auf einen Sonntag, so dass hierfür 
ein besonderer Gottesdienst geplant ist. 
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Kindergarten Gollhofen  

Warum sind Elterngespräche so wichtig? 

Im März finden bei uns im Kindergarten Gollh-
ofen die jährlichen Elterngespräche statt. Zum 
ersten Mal können wir hierfür unseren neu um-
funktionierten Personalraum nutzen.  

Die Gespräche dienen dazu, dass sich Erzieher*innen und Eltern austauschen 
und gegenseitig sozusagen auf den neusten Stand bringen können. Ein ver-
trauensvolles Verhältnis zwischen Eltern und pädagogischem Personal ist 
wichtig für eine gelingende Bildungsarbeit. Denn so können wir auch die Inte-
ressen und Vorlieben der Kinder, aber auch ihre individuellen Stärken und 
Schwächen bestmöglich in unsere pädagogische Arbeit einbringen. 

Mögliche Themen im Elterngespräch sind: 

• Wie hat sich das Kind in der Gruppe eingewöhnt? Fühlt es sich wohl? (ist 
eher bei jüngeren Kindern Thema) 

• Was spielt das Kind zur Zeit am liebsten und mit wem? 

• Wie verhält sich das Kind bei Konflikten? Traut es sich, für sich selbst 
einzustehen und seine Meinung zu vertreten? 

• Welche Entwicklungsschritte sollen demnächst in Angriff genommen 
werden? (z.B. Sauberkeitserziehung) 

• Wie ist das Kind sprachlich und motorisch entwickelt? 

• Ist das Kind reif für die Schule? (bei den älteren Kindern) 

Das Elterngespräch dient hierbei zum Austausch zwischen Eltern und Erzie-
her*innen über diese und weitere Themen. So werden die Eltern über die indivi-
duelle Entwicklung ihres Kindes auf dem Laufenden gehalten. 

Eine erfolgreiche Erziehungs- und Bildungspartnerschaft ist für sowohl für die 
Eltern, als auch für uns als pädagogisches Personal eine Bereicherung und 
trägt zum Wohl der Kinder bei. Sie sorgt bei den Kindern für Sicherheit und 
dafür, dass sie sich für neue Lernerfahrungen besser öffnen können und dabei 
ihre individuellen Stärken und Kompetenzen entwickeln. 

Ihr Kindergartenteam 
Text: Michaela Kemmer 
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Kinderseite 
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Zahlenbild zum Zeichnen und Ausmalen 

Verbinde die aufeinander folgenden Zahlen mit einem dunklen Stift. Beginne 
bei der Zahl 1.  

Wenn du alle Zahlen verbunden hast, kannst du das Bild mit bunten Farben 
ausmalen und gestalten.  

Auflösung vom Rätsel der letzten Gemeindebriefausgabe 

Das Lösungswort war BISCHOFSBRUNNEN. Vielen Dank an alle Kinder, die 

eine Lösung eingereicht haben. Die Bilder wurden in der Kirche ausgestellt 

und mit einer kleinen Anerkennung entlohnt. 
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Weltgebetstag 

Weltgebetstag 2024   

   … durch das Band des Friedens … 

 
In diesem Jahr kam die Ordnung für den Weltgebetstag 
von Frauen aus Palästina. Durch den seit Oktober 2023 
dort herrschenden Krieg kam es im Vorfeld zu vielen Fra-
gen und Unsicherheiten im Hinblick auf die vorbereiteten 
Texte und Gebete. Das Weltgebetstagskomitee aus Paläs-
tina hatte die Texte bereits weit vor Ausbruch des Krie-
ges erstellt.  

Das WGT-Team in unserer Gemeinde war über die Unterstützung im Vorfeld 
(Änderung verschiedener Textpassagen, Bilder) durch das deutsche Weltgebets-
tagskomitee und die Impulse beim dekanatsweiten Vorbereitungstreffen dank-
bar. So konnte wieder ein interessanter und schöner Abend gestaltet werden.  

Zentral waren in diesem Jahr die Geschich-
ten von drei Frauen, die das Leben als Chris-
tinnen und die alltäglichen Schwierigkeiten 
der Palästinenserinnen darlegten. Neben 
Pantomimen zum Psalm 85 wurde vom 
Team ein Friedensband gestaltet:  

Güte – Treue – Gerechtigkeit – Frieden – 
Demut – Freundlichkeit – Geduld - Liebe 

Wir hatten einen kleinen Olivenbaum als typisches Gewächs in Palästina aufge-
stellt, an diesen wurden Blätter mit Fürbitten gehängt und wir haben gemein-
sam das aramäische Vaterunser in der deutschen Übersetzung gebetet. Als lan-
destypische Spezialitäten gab es Zitronenwasser, Fladenbrot, Hummus, Dattel-
dip, Zitronenkuchen und Oliven. Bei diesen Köstlichkeiten klang der Abend im 
Gemeindehaus aus. Die Gottesdienstordnung für den Weltgebetstag 2025 
kommt von den Cookinseln: „I Made You Wonderful“. 

 

       Text: Jutta Memhardt, Bilder: Christiane Weidt 
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Gemeindeleben 

Text: Harald Trabert, Bild: Ludwig Memhardt 

Neues Buch von Hermann Bertlein 

Der ehemalige Gollhöfer Hermann Bertlein, auch Träger der 
Bürgermedaille der Gemeinde Gollhofen, plant eine Veröf-
fentlichung über die St. Johannis-Kirche in Gollhofen. Der-
zeit sammelt und sichtet er weniger bekanntes Bild- und 
Textmaterial über Friedhof und Gotteshaus. 

Laut Mitteilung von Hermann Bertlein will er alte Grab- und 
Gedenksteine entziffern, aber auch wertvolle Schätze aus 
dem Kircheninneren in Erinnerung bringen. Über den weite-
ren Fortgang werden wir unsere Gemeindebürger auf dem 
Laufenden halten. 

Das Vorbereitungsteam für 
den Weltgebetstag der Frau-
en:  

Christina Hügelschäfer, Ma-
rina Löblein, Martina Schnei-
der, Helga Wörrlein-Ruhl, 
Jutta Memhardt, Barbara 
Wittmann, Christiane Weidt 

Singabende der Gemeinde 

Die nächsten Singabende mit Günter und Moritz finden am 12.04. und 10.05., 
jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindehaus statt. Es werden Lieder aus dem 
„Kommt, atmet auf“ und / oder aus dem „Silberpfeil“ gesungen.  

Herzliche Einladung dazu!   
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Seniorenkreis 

Seniorenkreis Gollhofen wird 55 Jahre alt 

Kann eine Gruppe oder ein Verein 55 Jahre bestehen, dabei auf ein gleichblei-
bend volles Haus bei den Veranstaltungen blicken und das alles ohne Mitglied-
schaft, ohne Vereinsbeitrag, ohne gewählten Vorstand und ohne hauptamtli-
chen Leiter? Der Seniorenkreis Gollhofen hat jetzt den Beweis angetreten. 

Seit 55 Jahren gibt es nun bereits den Seniorenkreis in Gollhofen und nach wie 
vor sind bei den rund zehnmal im Jahr stattfindenden Treffen um die 50 Frauen 
und Männer anwesend. Grund genug, bei der jüngsten Zusammenkunft einmal 
Rückschau auf die letzten Jahrzehnte zu halten. 

Nach wie vor ist beim Seniorenkreis das Motto „Geselligkeit bringt Lebensfreu-
de“ Aufgabe und Verpflichtung. Den Verantwortlichen liegt vor allem am Her-
zen, interessante und abwechslungsreiche Treffen zu organisieren. So konnten 
in den beiden zurückliegenden Jahren viele Aktivitäten geplant und umgesetzt 
werden. Dazu zählen die jährliche Adventsfeier mit der Landjugend, Vorträge 
zu aktuellen Themen (z.B. Corona, Telefonbetrug), Reiseberichte und Ausflüge 
(z.B. Münster Heilsbronn, Wildbad Rothenburg). 

Die offene Organisationsform des 
Seniorenkreises ist wohl auch ein 
Teil des Erfolgskonzeptes. Die Ver-
antwortlichen werden in lockerer 
Form bestimmt. Meist kristallisiert 
sich im Laufe der Zeit von alleine 
heraus, wer bereit ist, als nächster 
die Verantwortung zu übernehmen, 
und wer gerne organisiert. 

 

Das derzeitige Führungsteam Ernst Seemann, Walter Ott und Manfred Ruhl (v. 
l.) haben die Verantwortung von Alt-Bürgermeister Werner Pfadler und Erich 
Streckfuß aus Gollachostheim ab 2019 übernommen. In der Rückschau konnte 
aus zahlreichen Dokumenten und Protokollen detailliert aufgezeigt werden, 
wer in den letzten 55 Jahren die Verantwortung für den Seniorenkreis über-
nommen hat.  
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Seniorenkreis 

In diesen Aufzeichnungen tauchen immer wieder die Namen von Heinrich Kel-
ler (ehemals Mitglied der bay. Landessynode), Willi Hahn (langjähriger Bürger-
meister und stellv. Landrat), Hans Stier (stellv. Bürgermeister) sowie Karl Alb-
recht (Geschäftsstellenleiter der örtlichen Bank) auf. 

Seit 1978 sind auch die Bürger 
Gollachostheims bei den Seniorentreffen da-
bei, die auch bei besonderen Anlässen in 
Gollachostheim in der Sängerhalle stattfinden. 

Auch ohne Mitgliedsbeiträge können Unter-
nehmungen finanziert werden, wenn nötig, 
fehlt es nie an Spenden. So konnten  auch im-
mer wieder neue Liederhefte angeschafft wer-
den, da es ein Herzensanliegen der Senioren 
ist, das deutsche Liedgut zu pflegen. 

Auch wird die Tradition des jährlichen Gedenkens auf die Zerstörung Gollh-
ofens am 6. April 1945 aufrechterhalten. Der nun schon zwei Jahre andauernde 
Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine zeigt, wie wichtig es ist, dieses Geden-
ken zu bewahren und sich jedes Jahr daran zu erinnern, dass der Friede, auch 
in Europa nicht selbstverständlich ist, sondern jeden Tag erkämpft werden 
muss.            

        Text: Harald Trabert, Bilder: Klaus Wagner 

Lieselotte Schmidt bei ihrer Bütten-
rede anlässlich des Jubiläums. 

Kirchenvorstandswahl 

Kandidatinnen und Kandidaten gesucht! 

Für die Kirchenvorstandswahl im Herbst suchen wir noch Kandidatinnen und 

Kandidaten. Gerne können Sie bis zum 09.06.2024 eine geeignete Person oder 

sich selbst vorschlagen. Hierfür kontaktieren Sie einfach ein Mitglied des Ver-

trauensausschusses. Wählbar sind alle Gemeindemitglieder ab 18 Jahren.  
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Aktionen 

Friedhofsaktion und KV-Vormittag 

An zwei Samstagvormittagen im Frühjahr wurde in Gollhofen ordentlich was 

geschafft! Während am 17.02. die körperliche Arbeit im Vordergrund stand 

und die Friedhofsmauer durch viele helfende Hände vom restlichen Efeu be-

freit wurde, traf sich der Kirchenvorstand am 09.03 zu einer kleinen Klausur, 

um auf die vergangen 6 Jahre zurückzublicken, zu überlegen, was gut bzw. 

nicht ideal war und welche Themen und Aktionen in den nächsten Jahren 

wichtig sind. Vielen Dank für alles Anpacken und Mitdenken! Zusammen kön-

nen wir was bewegen!  

       Text: Frederik Heid, Bilder: Ludwig Memhardt 

Kirchenputzaktion 2024 
Um unsere Kirche für die bevorstehende Konfirmation auf Hochglanz zu brin-
gen, findet am 19.04.2024 um 14:00 in unserer St. Johannis Kirche die Kir-
chenputzaktion statt. Helfende Hände sind dazu herzlich willkommen. Bitte 
Putzutensilien selbst mitbringen. Vorab herzlichen Dank.     
              Text: Kathrin Geitz 

Rückblicke 

Besondere Gottesdienste an Ostermontag und Pfingstmontag 

Am Ostermontag (01.04) wandeln wir auf den Spuren der Emmausjünger und 
erleben mit Gesängen und Texten die Auferstehung Jesu auf eine neue Art und 
Weise mitten in der Natur. Treffpunkt ist um 10:00 vor der Stadtkirche Uffen-
heim. Treffpunkt für Fahrgemeinschaften nach Uffenheim ist um 9:30 am Ket-
tenbrunnen.  

Am Pfingstmontag (20.05) feiern wir um 10:15 einen Gottesdienst im Pfarrhof. 
Mit festlichen Klängen des Posaunenchors und motivierenden Texten feiern wir 
den Geburtstag der Kirche und die Entstehung der ersten Gemeinde. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es ein Mitbring-Buffet, wofür wir um Salate, 
Fingerfood etc. bitten. Geschirr, Gläser und Besteck bitte selbst mitbringen. 
Getränke werden gestellt. Herzliche Einladung zu beiden Gottesdiensten!  
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Friedhofsaktion und KV-Vormittag 
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Gottesdienste 

31.03.2024 Ostersonntag 

05:00 Uhr Gollhofen, Osternacht mit Abendmahl (Prädikant Breiter mit ELJ) 

10:15 Uhr Gollhofen (Pfarrer Heid) 

10:15 Uhr Kindergottesdienst  

   Kollekte: Kirchenpartnerschaft zwischen Bayern und Ungarn 
 

01.04.2024 Ostermontag 

   Es findet KEIN Gottesdienst in der Kirche statt, stattdessen ein  
   „Emmausweg“ von Uffenheim nach Gollhofen mit Pfarrer Heid - 
   Start um 10:00 Uhr an Stadtkirche Uffenheim  

   Details dazu siehe Artikel auf Seite 14. 
 

07.04.2024 Quasimodogeniti 

10:15 Uhr Gollhofen (Pfarrer i. R. Schick) 
   Kollekte: Hesselberg 
 

14.04.2024 Misericordias Domini 

10:15 Uhr Gollhofen (Dekan von Egidy) 

10:15 Uhr Kindergottesdienst 
   Kollekte: Übersetzung und Weitergabe der Bibel 
 

21.04.2024 Jubilate 

 8:45 Uhr Gollachostheim (Prädikant Breiter) 
 

28.04.2024 Kantate 

10:15 Uhr Gollhofen, mit Taufe von Lorenz Krafft (Pfarrer Heid) 

10:15 Uhr Kindergottesdienst 
   Kollekte: Kirchenmusik in Bayern 
 

03.05.2024 

18:00 Uhr Pfahlenheim, Beichtgottesdienst zur Konfirmation 

   (Pfarrer Heid) 
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Gottesdienste 

05.05.2024 Rogate 

09:30 Uhr Gollhofen, Festgottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation 

   (Pfarrer Heid und Diakon Romankiewicz) 
   Dekanatsbezirkskollekte: Kirchenmusik 
 

09.05.2024 Christi Himmelfahrt 

10:30 Uhr Gollachostheim Sängerhalle (Dekan von Egidy) 
 

12.05.2024 Exaudi 

10:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer i. R. Blum) 

10:00 Uhr Kindergottesdienst 
   Kollekte: Rummelsberg 

 

19.05.2024 Pfingstsonntag 

10:15 Uhr Gollhofen (Pfarrerin Sonnenberg) 
   Kollekte: Ökumenische Arbeit in Bayern 

 

20.05.2024 Pfingstmontag 

10:15 Uhr Gollhofen, im Pfarrhof mit anschließendem Mitbring-Buffett 

   (Pfarrer Heid) - Details dazu siehe Artikel auf Seite 14. 
   Kollekte: eigene Gemeinde 
 

25.05.2024 Trauung von Vanessa geb. Gurrath & Philipp Hegwein 

12:30 Uhr Gollhofen (Pfarrer i. R. Feldner) 
 

26.05.2024 Trinitatis 

10:15 Uhr Pfahlenheim (Pfarrer i. R. Schlumberger) 
 

02.06.2024 1. Sonntag nach Trinitatis 

10:15 Uhr Gollhofen (Pfarrer i. R. Bauer) 
10:15 Uhr  Kindergottesdienst 

   Kollekte: Hochschulseelsorge ELKB 
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Kreise und Gruppen der Kirchengemeinde 

Aus den Kirchenbüchern 

 

Seniorenkreis Gollhofen 

Ansprechpartner: Walter Ott, 

Manfred Ruhl und Ernst Seemann  

 09339 452 

Posaunenchor Gollhofen 

Ansprechpartner:  

Manfred Ruhl 

 09339 581 

ELJ Gollhofen 

Ansprechpartner: 

Lukas Pfadler und Pia Gnerlich 

Krabbelgruppe Gollhofen 

Ansprechpartner:  

Christina Hügelschäfer 

 09339 989611 

Kirchenvorstand 

Ansprechpartner: 

Harald Trabert 

 09339 1551 

Kindergottesdienst-Team 

Ansprechpartner:  

Margot Meixner 

 09339 1283 

Silberne Konfirmation 2024 

Am 30.6.2024 feiern wir in Gollhofen die Silberne Konfirmation mit den Kon-

firmationsjahrgängen 1995 - 2000. Bereits am 29.06 findet um 18:00 das tra-

ditionelle Klassentreffen statt. Am 30.06 feiern wir um 9:30 einen Festgottes-

dienst mit Abendmahl. Nach dem Gruppenfoto werden die Feierlichkeiten im 

Gasthaus Schmidt mit Mittagessen und bei Kaffee und Kuchen fortgesetzt. Für 

weitere Informationen bitte an Petra Müller und Uwe Lilli wenden. 
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Geburtstage in der Pfarrei Gollhofen 
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 Infos und Kontakte 

Pfarrer Frederik Heid (Gollhofen / Uffenheim III) 

 Wallmersbach 45 a, 97215 Uffenheim 

 Tel. 09848 4599988 oder 0170 6926107 

 frederik.heid@elkb.de 

 
Bei Fragen zu Kasualien (Taufe, Trauung, Bestattung) 
bitte direkt Pfr. Frederik Heid kontaktieren. 

Pfarramtssekretärin Petra Müller  
Mittwoch Vormittag, 8-11 Uhr, Tel. 09339 288 (AB), Fax 208 
Pfarramt Gollhofen, Ringstraße 15, 97258 Gollhofen, pfarramt.gollhofen@elkb.de 

Achtung: Aufgrund der Beendigung der Vakanz ist das Pfarramt in Gollhofen seit 
dem 01.01.2024 mittwochs nur noch von 8-11 Uhr geöffnet. 

Spendenkonto Evang. Pfarramt Gollhofen 

IBAN:  DE32 7606 9559 0005 7111 77 

BIC:    GENODEF1NEA  (VR meine Bank eG, Gollhofen) 

Den Gemeindebrief ohne Fotos und Geburtstage finden Sie auch auf 
www.dekanat-uffenheim.de unter der Rubrik „Pfarreien & Gemeinden“ 

V.i.d.P. Frederik Heid; Layout Frederik Heid / Ludwig Memhardt 

Auflage: 240 ; Druck Rotabene 

Bilder Titelseite: Ludwig Memhardt; Bild S. 4: pixabay / 6346023; Bild S. 5: pix-
abay / congerdesign    
Redaktionsteam für diese Ausgabe: Kathrin Geitz, Uwe Lilli, Ludwig Memhardt, 
Harald Trabert, Frederik Heid 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni-Juli 2024: Freitag: 10.5.2024 

Präpi-Konfi-Kooperation mit Uffenheim ab dem Kurs 2024/2026 

Neben der Gottesdienst-Kooperation (neue Gottesdienstzeiten) gibt es ab so-

fort gibt es eine Kooperation in der Präparanden– und Konfirmandenarbeit mit 

der Kirchengemeinde Uffenheim. Der erste gemeinsame Kurs beginnt im Juli. 


